
 

Das Original sagt Danke! 

RESPE©T COPYRIGHTS bedankt sich mit neuen Kampagnen -Plakaten für 

den legalen Film-Konsum  

 

Berlin, 23. März 2007. Am „Welttag des geistigen Eigentums“, dem 26. Apri l 2007, 

dreht sich alles um den Wert und den Schutz von kün stlerischen Werken. Auch 

die Filmbranche plant hierzu verschiedene Aktionen.  Als erste Maßnahme 

veröffentlicht sie nun ein Plakat, auf dem sich die  Filmwirtschaft in humorvoller 

Weise bei Kinogängern und Kunden von Videotheken fü r den legalen 

Filmkonsum bedankt.  

 

Nur das Original ist originell – so könnte man die Aussage des neuen Plakats 

zusammenfassen, das ab Ende März in den Videotheken des IVD, Interessenverband 

des Video- und Medienfachhandels in Deutschland e.V. und zahlreichen Kinos 

aushängen wird. Auf den ersten Blick fühlt der Betrachter sich an das berühmte 

Filmplakat von Forrest Gump erinnert. Doch statt Tom Hanks alias Forrest Gump ist 

ein zweitklassiger Doppelgänger abgebildet, der dem Betrachter gelangweilt die Zunge 

herausstreckt. Daneben die Aufschrift: „Danke, dass Sie sich lieber das Original 

anschauen. Und nicht die Kopie.“.  

 

„Mit dem Plakat möchte die Kampagne bildlich darauf aufmerksam machen, dass 

Raubkopien in der Filmwirtschaft erheblichen Schaden anrichten“, sagt Jan Oesterlin, 

Geschäftsführer der Zukunft Kino Marketing GmbH. „Die Schadenszahlen beziffern 

sich in der Filmwirtschaft alljährlich auf mehrere hundert Million Euro. Die finanziellen 

Verluste gefährden in erster Linie kleinere und mutige Filmproduktionen, die aufgrund 

fehlender Gelder einfach nicht mehr realisiert werden können. Aber auch größere 

Projekte – beispielsweise in der Größenordnung von Forrest Gump – werden leider 

immer mehr zu einem finanziellen Wagnis. So müssen selbst erfolgreiche 

Filmproduktionen sicherstellen, dass sie in die Gewinnzone gelangen.“ 

 

„Durch Film-Raubkopien wird die Auswertungskette von Filmen nachhaltig gestört. 

Illegale Kopien, die bereits vor oder während der Kinoauswertung erstellt wurden, 

schaden natürlich nicht nur den Filmtheatern, sondern auch der Videobranche. Wer 



 

eine Raubkopie erstellt oder erworben hat, konsumiert den Film in den seltensten 

Fällen noch einmal legal“, so Michael Panknin, Aufsichtsratsvorsitzender des IVD. „Aus 

diesem Grund wird die Filmbranche weiterhin intensive Aufklärung in Sachen Film-

Raubkopien betreiben.“ 

 

Das Kampagnen-Poster wird ab Ende März in den Videotheken des IVD und 

verschiedenen Kinos aushängen. Insgesamt wurden für den Einsatz in den Kinos 

2.000 Poster und für den Vertrieb über den IVD 5.000 Poster erstellt. 

 

Gern schicken wir Ihnen das Poster auf Anfrage in d ruckfähiger Auflösung zu.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Über die Zukunft Kino Marketing GmbH  

Träger der Kampagne „RESPE©T COPYRIGHTS – eine Initiative zum Schutz des Originals“ ist 
die Zukunft Kino Marketing GmbH, eine Tochtergesellschaft des HDF Kino e.V., des 
Multiplexverbandes Cineropa und des Verbandes der Filmverleiher e.V. (VdF). Die Zukunft Kino 
Marketing GmbH wurde ins Leben gerufen, um Branchenkampagnen zur Erhöhung des 
Filmbesuchs in Deutschland zu entwickeln und durchzuführen. Das aktuelle Projekt gegen das 
Raubkopieren wird darüber hinaus unterstützt und begleitet vom Bundesverband Audiovisuelle 
Medien e.V. (BVV) und vom Interessenverband des Video- und Medienfachhandels in 
Deutschland e.V. (IVD). Darüber hinaus engagieren sich eine Vielzahl von Einzelunternehmen 
aus den Bereichen Video/DVD, Verleih und Kino für das Projekt. Die Kampagne wird gefördert 
mit Mitteln der Filmförderungsanstalt (FFA). 



 

 
 
 

 

Kontakt:  

ZPR GmbH 
Sandra von Zabiensky            Ruth Reinermann 
Tel:  040-29 81 35-11             Tel:  040-29 81 35-13 
Fax: 040-29 81 35-29             Fax: 040-29 81 35-29 
E-Mail: sandra.vonzabiensky@z-pr.de       E-Mail: ruth.reinermann@z-pr.de 

Kanalstraße 36, 22085 Hamburg  


